
 

eder Mensch hat eine Familie. Hier entsteht im besten 

Fall Vertrauen und Sicherheit. Es kann aber auch Streit, 

Überforderung und sogar Gewalt geben. 

 

Das Sprichwort „Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein 

ganzes Dorf“ zeigt, wie sehr Familien die Unterstützung der 

Gemeinschaft, der Gesellschaft und des Staates benötigen. 

Die Soziale Arbeit ist hier eine wesentliche Begleiterin: in der 

Kinder- und Jugendarbeit, in Beratung und konkreter Unter-

stützung von Familien in Krisen. 

 

Was aber ist eine Familie? Welche Familienkonstellationen 

werden anerkannt, welche werden gefördert? Wie steht 

man zu Alleinerziehenden und Patchworkfamilien, wie zu 

Familien mit gleichgeschlechtlichen Eltern? Diese Fragen 

stellen sich in Deutschland wie in Polen. Sie werden teil-

weise hoch emotional diskutiert. Familienbilder spielen 

eine wichtige Rolle bei der Gestaltung konkreter Familien-

politik. 

 

Ein Austausch zum Thema Familie verbindet Persönliches 

und Gesellschaftliches. Jede Person kann dazu etwas erzäh-

len, Positives wie Problematisches aus dem eigenen Um-

feld, aber auch aus der Perspektive beruflichen Handelns in 

der Sozialen Arbeit. Dabei lassen sich sowohl Unterschiede 

als auch Gemeinsamkeiten der Nachbarländer entdecken. 

Auf Exkursionen sind Gespräche mit Personen möglich, die 

das „unterstützende Dorf“ der Sozialen Arbeit konkret zum 

Leben erwecken und Familien mit ihren Kindern begleiten 

und in ihren vielfältigen Aufgaben unterstützen. 

 

Wir laden Euch herzlich nach Loccum ein und freuen uns 

auf den Austausch mit Euch! 

 

 

Dr. Susanne Benzler, Tagungsleiterin,  

Evangelische Akademie Loccum 

 

 

 

 

 
  

 TAGUNGSGEBÜHR: 
Deutsche Teilnehmer*innen 450,- €, für Übernachtung, Verpfle-
gung und Tagungsprogramm. Polnische Teilnehmer*innen 160,- €. 
Eine Reduzierung der Tagungsgebühr für eine zeitweise Teilnahme 
ist nicht möglich. 

ANMELDUNG: 
Bitte melden Sie sich direkt bei der Tagungsleitung oder im Sekreta-
riat an. Sollten Sie Ihre Anmeldung nicht aufrechterhalten können, 
teilen Sie uns das bitte umgehend mit. Bei einer Absage nach dem 
15.04.2024 müssen wir 25% der Tagungsgebühr in Rechnung stel-
len.  

 

BEZAHLUNG: 
 Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühren erst nach Erhalt 
 einer Rechnung von uns. 

 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. Susanne Benzler Tel. 05766 / 81-1 67 
 Susanne.Benzler@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Birgit Wolter Tel. 05766 / 81-1 15 
 Birgit.Wolter@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl Tel. 05766 / 81-1 05 
 Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Anreiseinformationen finden Sie im Internet unter: www.loc-
cum.de/akademie/anfahrt 

 

ZUBRINGERBUS (nur bei vorheriger Anmeldung): 
Direkte Verbindung zur Akademie 

 
 
 

 

Die Akademie im Internet: www.loccum.de 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

Familienbilder in 
Deutschland und Polen 
 

Deutsch-polnische Begegnung und Tagung 

von Studierenden der Sozialen Arbeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

22. bis 26. April 2024 
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Montag, 22. April 2024 
 
Anreise und Einchecken 
Begrüßung und Kennenlernen der Ev. Akademie Loccum 
Dr. Susanne Benzler, Ev. Akademie Loccum 
 
Abendessen 
 
Herzlich willkommen! Witamy serdecznie!  
A warm welcome! 
Dr. Susanne Benzler mit dem deutsch-polnischen Team:  
Dr. Ewa Bilska und Dr. Tomasz Glowik, Akademia Pedagogiki 
Specjalnej im. Marii Grzegorzewskiej, Warszawa 
Prof. Dr. Stefanie Debiel und Prof. Dr. Maike Schmieta, Hoch-
schule für angewandte Kunst und Wissenschaft Hildes-
heim-Holzminden-Göttingen (HAWK)  
 
Kennenlernen und erster Austausch 
Vorbereitet durch die polnischen und deutschen Teil-neh-
menden 
 
Offener Austausch 
 

Dienstag, 23. April 2024 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Woher kommen wir?  
Wir selbst, unsere Länder und unser Studium 
Vorbereitet durch die polnischen und deutschen Teilneh-
menden 
 
Kaffee-/Teepause 
 
Wo sind wir hier eigentlich? 
Spaziergang zum Kloster Loccum und in den Ort 
 
Mittagessen und Pause 
 
Unsere Familienbilder – Prägung und Realität 
Interaktiver Austausch der Teilnehmer*innen über persön-
liche Vorstellungen von Familie 
 
Kaffee und Kuchen 
 
Familie in Deutschland und Polen 
Wie versteht man in Deutschland „Familie“? Welche unter-
schiedlichen Familienformen und -bilder gibt es?  
Was versteht man unter „Regenbogenfamilien“? 
Inputs durch die polnischen und deutschen Teilnehmen-
den 
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Abendessen 
 
Deutsch-Polnischer Abend 
Noch mehr „Bilder im Kopf“!  
Amüsantes und Ernstes unter Nachbarn 
Dr. Susanne Benzler und Dorota Cygan, Trainerin für interkultu-
relle Kompetenzen, Berlin 
 
Offener Austausch 
 

Mittwoch, 24. April 2024 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Wenn es schwer wird … Soziale Arbeit mit Familien 
Was kennzeichnet die Soziale Arbeit mit Familien in Deutsch-
land? Worin zeigt sich ihre Lebensweltorientierung? Welche 
Paradigmen leiten die Soziale Arbeit in diesem Feld? 
Input der deutschen Teilnehmenden 
 
Abfahrt mit dem Bus nach Hannover-Mühlenberg 
 
Hannover-Mühlenberg: Ein Stadtteil stellt sich vor 
Friedhelm Seeberg, Geschäftsführung Stadtteilzentrum  
Weiße Rose  
 
Mittagslunch 
 
Hilfen für Kinder, Jugendliche und ihre Familien 
auf dem Mühlenberg Hannover 
Canarisweg Mühlenberg (JuCa-Treff u.a.) 
Markus Heuer, Leitung Jugendhilfeteam, Mühlenberg-Linden 
 
Pause 
 
In zwei parallelen Gruppen: 
 
Offene Kinder- und Jugendarbeit im Spielpark Mühlen-
berg und Jugendzentrum Mühlenberg 
 
Schulsozialarbeit der Leonore-Goldschmidt-Schule (IGS) 
Adrian Husmann und Kohdar Nafkosh, Team Schulsozialarbeit 
 
Rückfahrt mit dem Bus nach Loccum 
 
Abendessen 
 
Rückblick auf die Eindrücke des Tages  
Was hat mir gut gefallen? Was war problematisch? Was war 
überraschend für mich? Was finde ich besonders interessant? 
 
Offener Austausch 
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Donnerstag, 25. April 2024 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Abfahrt mit dem Bus nach Hannover 
 
In zwei parallelen Gruppen: 
 
Schutz vor familiärer bzw. häuslicher Gewalt 
Bestärkungsstelle – Beratung für Frauen bei häuslicher 
Gewalt, Hannover 
Dipl.-Päd. Miriam Roche-Knigge, Leitung 
 
Kinderschutz-Zentrum in Hannover 
Ira Lippelt und Lukas Kues, Fachberatung, Der Kinder-
schutzbund, Landesverband Niedersachsen e.V. 
 
Gemeinsames Mittagessen im Kaffeehaus Anna Leine, 
Hannover-Mitte 
 
Wo sind wir? Geschichte der Stadt Hannover im 
wilhelminischen Neuen Rathaus Hannover 
Besuch mit Dr. Susanne Benzler 
 
Anschl. Freizeit in der Stadt in kleinen Gruppen 
 
Rückfahrt mit dem Bus nach Loccum 
 
Abendessen 
 
Abschlussparty!  
 

Freitag, 26. April 2024 
 
Einladung zur Morgenandacht, anschl. Frühstück 
 
Ein Blick zurück und ein Blick nach vorn 
Rückblick auf die Woche und ihre Erkenntnisse, Ideen 
für gemeinsame Initiativen und Begegnungen in der 
Zukunft 
 
Mittagessen, anschließend Abreise der Teilnehmenden  
 
 
 


